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Zn t e l l i g e n z » B l a Lt
für dte Oberamts - Bezirke

Tübingen, Rottenburg, Nagold, Horb und Hemnberz.

Im Verlag der Schramm 'schen Buchdruckerer.

Nro . 9z . Montag den 2i . November 1825.

I. Gemeinschaftliche Oberamrliche
Verfügungen.

ll . Besondere Amtliche Verfügungen.
Oberamt Rottenburg.

Nottenburg. (Schaafwaide -Verlek-
hung . ) , Die Schaafwaide der Gemeinde
Niedernau , welche 150 . Schaafe ernährt,
wad

am 20 . Dcbr . d. I.
auf Z Jahre dffentlich an den Meistbieten¬
den verpachtet werden.

Die Schultheißenämter haben dieses in ih-
ren Orten bekannt zu machen , damit diejeni¬
gen, welche diese Waide pachten wollen , sich
an jenem Tage Nachmittags um 2 Uhr auf
dem Rathhause in Niedernau , wo die Verpach¬
tung vor sich geht , dabei rinfinden kbnnen.

Am 16 . Novbr . 1825«
K. Oberamt.

Cameralamt Lustnau.
Lustnau . ( Gätcrverlethung . ) Am

Montag den 28 . dieses Monats , Vormittags
9 Uhr wird die Unterzeichnete Stelle auf dem
hiesigen Rathhause folgende Güter auf meh¬
rere Jahre im Aufsireiche verleihen , als:

s ) Z Mrg . L Vtl . Z H Rth . an sogenann¬
ten Amtsschreibereiwiesen , im Necker-
ihale,

d ) 5 Mrg . 5 Vtl . 9 tz - Rth . Wieftn-
und Ackerfeld, das sogenannte Scharf¬
richters Gut , zwischen der Tübinger
und Lustnauer Markung,

o) 6 Mrg . ^ Vtl . 4 5 Rth . sogenannte Al-
bers ^und Sattlers -Wiese , zwischen Lust¬
nau und Kirchentellinsfurt gelegen.

ä ) 10 L Rth . Wurzgarten , außerhalb am
Camera ! -- Amts -. Thore gelegen.

«) 1 Mrg . 5 LVrtl . z 2 Rth . Garten , un,
weit des CameralamtS - Hofs , der so¬
genannte rothe Garten.

k) 5 Mrg . Z Vtl . Raine , hinter dem Ca,
meraiamts - Hofe nebst
1 Mrg . ZDtl. 14 Rth . gewesener Busch»
waid daselbst,

x) 7 Mrg . Z Vtl . 10 Rth . Wiesen , da»
sogenannte Wcilerlen , unweit deS Gast,
Hofs zum Adler dahier.

Den 14 - Nov . 1825«
Kdnigl . Camera ! - Amt.

Hoser.

Stadtschultheißenamt Rottenburg.
Rottenburg  a . N . ( Holz Verkauf .)

Aus dem hiesigen Stadtwald werden
am 5. Dcbr . d. I.

und die folgenden Tage ^— 7 bis 8000.
fichtene und tannene Stamme gegen gleich
baare Bezahlung verkauft , wozu die Lieb,
Haber eingcladen werden.

Den 10. Novbr . 1825.
Wtadtschultheißenamk.

Rottenburg. (Gläubiger - Aufruf
und Vorladung zur Schulden . Liquidation . )
Bei der Aufnahme des DerlassenschaftS In¬
ventars des kürzlich verstorbenen Kauf¬
mann « Joseph Haider , dahier , hat sich
ergeben , daß das vorhandene Aktiv - Der»
mbgen , wenn die Wittwe dasjenige von
ihrem Beibringen , welches sie bei dem un»
term 1Z. August 1821 geschlossenen Nach¬
laß - Vergleich gerettet hat , zurücksordert,
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lange nicht zu Bezahlung der bereit - be»
kannten Schulden hinreicht.

Die halderische Wittwe hat sich entschlos¬
sen , sich mit den Gläubigern ihres verstorbe¬
nen Mannes im Wege des Vergleiches ab»
zufinden.

Es werden daher alle diejenigen , welche auS
irgend einem Rechts , Grunde , Ansprüche
an das Dermdgen des verstorbenen Kauf¬
manns Halber und seiner Ehefrau und nun»
mchrigen Wittwe zu machen haben , auf»
gefordert , am

Montag den 19. Dcbr . d. I.
Morgen « 8 Uhr>

in Person oder durch rechtsgültig Bevoll¬
mächtigte auf dem hiesigen Rathhausr zu
erscheinen , ihre Forderungen rechtSgehd-
rig  zu liquidiren und sich über einen Borg-
oder Nachlaß . Vergleich zu erklären , wo¬
bei übrigens den Gläubigern auch frei ste¬
het , ihre Forderungen schriftlich anzumel¬
den , und damit zugleich die — in ihren
Händen befindlichen Urkunden und andere
Beweismittel Beziehungsweise vorzulegen
und anzuzeigen.

Alle diejenigen aber , welche dieser Auf¬
forderung keine Genüge leisten werden , ha¬
ben sich die daraus entspringenden Nachtheile
selbst zuzuschreiben.

Den 1L. Nobr . 1825.
Stadtschultheiß und Stadtrath

zu Rottenburg.
vät . Stadtschrciberei - Verweser,

Schober.

Gnibel,  OberamtsgcrichtS Tübingen.
(Gläubiger -. Aufruf . ) Um die Güterkauf¬
schillinge der Jacob Widmänn ' schen Ehe¬
leute verweisen zu kbnnen, werden diejenigen
Gläubiger , welche bis jetzt ihre Forderun¬
gen dem Gemeinderath nicht eingegeben
haben , aufgefvrddrt , solche binnen 4 Wo¬
chen bei der Unterzeichneten Stelle einzu¬
geben , widrigenfalls nach Derfluß dieser
Zeit die Kaufschillinge an die , bis jetzt be¬
kannten Gl ^ ubEer verwiesen werden.

Den 7. RbSör . H 2A,
; j Amtsschreiberei Walddorf.

W e i tewvur - V ( Wiederverpachtung
-es Maiereigutes Weitenburg . ) Das Un¬

terzeichnete Rentamt hat , erhaltenen Auf¬
träge des K. Gerichtshofes für den Schwarz¬
waldkreis gemäß , die Wiederverpachtung
des Maiereigutes Weitenburg von Lichtmeß
1826 bi » 1855 vorzunchmen , wozu

Montag der 19. Dec . d. I.
Vormittags 10  Uhr festgesezt ist.

Dieses Gut besieht in 8 Morg . Gär¬
ten und Länder , 45 Morg . Wiesen und
500 Morg . Ackerfeld in allen 5 Zellgen,
nebst den erforderlichen Wohn - und Oeko»
nomie - Gebäuden ; auch wird dem Pächter
ein Inventar an Vieh , Schiff und Ge¬
schirr , im Werthe von 2,500 fl. übergeben .—

Das Pacht -Locar ist zur Hälfte an Geld
und zur Hälfte an Früchten zu berichtigen,
dessen Bezahlung auf Martini und Licht¬
meß jeden Jahrs geschehen muß ; rücksicht¬
lich der Cautions - Leistung ist bestimmt,
daß ein Pächter den Werth des Inventar»
und den jährlichen Pachtschilling entweder
durch dreifach gerichtlich versicherte Capi,
talien , oder 1^ fach in liegenden Gütern,
zu versichern habe. Jur Aufstreichs - Ver¬
handlung kbnnen nur solche Personen zu-
gelaffen werden , welche sich mit obrigkeit¬
lich - oderamtlich gesiegelten Jeugniffen aus-
weisen , daß sie das erforderliche Vermögen
zur CaukionS - Leistung, so wie hinlängliche
landwirthschaftliche Kenntnisse besitzen; aus¬
ländische Liebhaber haben jedoch neben die¬
sen Jeugniffen , inländische — dem Rent¬
amt bereits bekannte Personen , ais Bür¬
gen vor der Verhandlung vorzustcllen.

Die näheren Pachtbedingungen kbnnen
täglich bep dem Rentamt « eingesehen wer¬
den. —

Den 10 Nov . 1825-
Freiherrk . v. Raßler ' scher

Rentamt.

Hirschau  Oberamts Rottenburg»
(Schaaswaide - Verleihung .) Da der Pacht
der hiesigen Schaaswaide , welche j l 0 Stück
erträgt , bis Lichtmeß 1826 zu Ende geht,
so ist der Gem-cinderath Willens , dieselbe
auf die nächsten 1 oder 5 Jahr zu verpach¬
ten , und hat zur Verhandlung

Mvnrag d. 23 . Nov . d. I.



Vormittags 9 Uhr festgesezt. Liebhaber
werden ersucht , sich an dem bestimmten
Tag und Stunde auf dem hiesigen Rath»
Hause einzufinben.

Den 14. Nov . 1825»
Gemeinde - Rath.

werden nur gegen baare Bezahlung anS-
gcfolgt.

Den 14. Novbr . 1825-
Tübingen . Unterpfands - Ur¬

kunden  sind bei L. F . FueS,
das Buch ä 48 kr. zu haben.

Außeramtliche Gegenstände.
Tübingen. ( Acker feil . ) Wer 5

Mertel Acker im Heuland , wovon 2  Vier¬
tel mit Dinkel angeblümt , kaufen will,
kann das Nähere erfahren bet

Glaser - Meister Dannwolf
auf der warmen Stube.

Tübingen.  Buchdrucker Haselmaier,
wohnhaft in der Marktgasse , hat einen
Flügel , um einen sehr billigen Preiß zu
verkaufen.

Tübingen. (Logis zu vermiethen .)
Ein Logis ist auf Lichtmess zu vermiethen.
Es besteht in einer Stube , Stubenkammer,
noch einer andern Kammer , Küche und Hvlz-
legc . Das Nähere bei

David Zeiher,
Wsingärtner.

Tübingen. (Empfehlung . ) D»
Unterzeichneter fein Geschäft angefangen,
so empfiehlt sich derselbe dem verehrten
Publikum , und bittet um geneigten Zu¬
spruch , er wird sich immer bemühen , seine
Gdnnee und Freunde mit reeller Waare zn
bedienen.

Ludwig Schnaith,
Saifensieder,

wohnhaft bei Mezger Schnaith
am Lustnauer Thor.

Tübingen. (Büchervesteigerung . )
Die dffentliche Versteigerung der in Tü¬
bingen zurückgelaffenen Bücher des verstor¬
benen Obcrjustiz . Raths Gmelin wird am

Donnerstag den 1. Deeember d. I.
in dem UniversitätS - Gebäude zu Tübingen
ihren Anfang nehmen , und an den darauf
folgenden Donnerstagen fortgefezt werden.
Der Catalog über die zu versteigernden
Bücher ist , wie schon längere Zeit, bis zum
Anfang der Versteigerung auf dem Mu¬
seum aufgelegt . Die versteigerten Bücher

Anzeige von Gebornen , Copulirren
und Gestorbenen.

Zn Tübingen.
Geborne:

Den 5- Nov . dem Hrn . Lenz , Schreiner,
Meister , ein Mädchen.

— 10 . — dem Hrn . Hutmacher Rol,
ler , ein Mädchen.

Gestorbene:
Den 11 . Nov . dem Weingartner Biber¬

mann rin todtgebvhrnes Mädchen.
— 14 . — Friedrich GottliebDeppertch,

Rothgerbers Sbhnletn , starb an der
Wassersucht , alt 9Z Jahr.

— 17 . — Christian Kreß , Ziegler , av
der Wassersucht , alt 5z Jahr.

In Rottenburg.
Stadtpfarrei St . Mort ).

Geborne:
Den 1. Nov . Gottlieb , Sbhnl . des ledi¬

gen Michael Mmer und der ledigen
Gertrud Nadler.

— ei. — Carl , Sdhnl . des Johann Rit¬
ter,  Maurer.

— 5. — I . Thadäur , Sdhnl . de»
Fidel Schnell , Weingartner.

— 6. — Engelbert , Sdhnl . deS Johann
Georg Schäfer,  Drechsler.

— 7 . — Engelbert , Sdhnl . des Lorenz
Ott,  Schuster.

— — Carharina Cacilia , Tdchterl.
des Franz Schibrl , Weingartner.

— 10 . — Martin , Sdhnl . ves Caspar
Bisinger , Bauer.

— 12 . — Catharina , Tdchterl . des Johann
Ignaz Steiner , Drechsler.

— 14 . — Cacilia , Tdchterl . der ledigen
CreSccnz Scheck.

Copulirte : . ^
Den 14. Nov . Matthäus Lipp, , Sa .cker/ : mit

Jgfr . Theresia Pfeifer . '
— - Moriz Volmer , Wei'ngartner,

mit Jgfr . Adelhaid -HochDiikM



Allerlei.Gestorben «:
Dm 1. Nov . Fidel Wesner , Stricker,

ledig , am Schlagfluß , alt 25 Jahr
7 Monat.

— 6. — Eva Hayer , geborne Heberle,
an Lungenentzündung , alt 62 Jahr.

— 12 > —' Maria Anna Neu , geborne
Hahn , an Entkräftung , alt 68 Jahr
» Monat.

— — — ' Fidel , S 'ohnl . des Joseph
Schibel , Weingärtners an Gichtern,
alt ^ Jahr . ,

— 14 . — Matthaus Palm , ledig, Wein,
gartner , am Nervenfieber , alt 24
Jahr 2 Monat.

Wöchentliche Frucht- Fleisch- und
Brod -Preiße.

In Tübingen,
am i8. November irrg.

Dinkel 1 Schfl . 2fl . 54kr . zfl . iZkr . Zfl. 4nkr.
Haber 1 — 2fl. 25kr . 2fl-54kr . 2fl . 42kr.
Kernen 1 Sri . . — fl. —.fr.
Haber 1 — . —fl. izkr.
Roggen 1 — . — fl. —kr.
Erbsen 1 — . . . . . —fl . flgkr.
Linsen 1 — . . . . . fl . 56kr.
Wicken 1 — . . . . . —fl . —kr.
Bohnen 1 — . . . . . —fl . 46kr.
Gersten 1 — . . . . . —fl . Z2kr.

Fleisch . Preiße.
Lchsenfleisch . . . . . 1 Pfund 6kr.
Rindfleisch . 1 - 4 - Skr.
Hammelfleisch . . . . 1 — 4kr.
Schweinefleisch mit Speck 1 — 7kr.

— — ohne — 1 — 6kr.
Kalbfleisch . t — 4kr.

Brod . Taxe.
Kernenbrvd . 8 — I6kr.
Ruckenbrvd . . . . . 8 — 14kr.
1 Kreuzerwkck schwer . . loLoth .LzQkl.

Apophthegmen.
Den Männern wird mehr Starke des

Geistes , de» Weibern , und mit Recht , mehr
Gefühl zugeschrieben. Aber in Augenbli,
cken der Gefahr haben sich oft Weiber
entschlossener und richtiger benommen,
als selbst anerkannt kräftige männliche See,
len . Und das laßt uns eben darin suchen,
denn je größer , je unerwarteter sich die
Gefahr zeigt , desto mehr wirkt sie auf
das Gefühl und laßt dem Verstände nicht
Zeit zur Besinnung.

Wie bitter es auch sev, eine Hoffnung
nach der andern untergehen zu sehen , wie
oft un » auch der rosige Schimmer geträum«
ter Freuden betrog , doch immer entsteht
aus der Asche de» Phbnix ein junges Blü-
thenfeld neuer Hofinungen , und wer erst
zu der Kraft gelangt ist , fest auf die leitende
Hand der Vorsehung zu bauen , die uns
endlich doch zu einem Glücke führt , das wie
jetzt noch nicht erkennen , nur der hat das
Christenthum in seiner ganzen stillen Grdße
begriffen.

Logogrhph.
Dorwärt» — soll der Mensch mich lieben,
Mich vernichten darf er nicht.
Rückwärts—  werd ' ich nur vertrieben
Durch der Sonne Helles Licht.

Homonyme.
Im Süden nur komm» ich als Pflanze

fort;
Du verachtest mich , bin ich BcschaffenheitS-

wort.

Charade.
Im süßen Traum lag ich beim Ganzenda,
Al » mich dein liebes , holdes Aug ' ersah.
Die Erste rufend , nahst du freundlich dich,
Und mttden Letzten, o!  beglückst du mich.
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